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Wir danken für den geschätzten AuftragWIE HEIZT
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verbund Sissach
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•Einwohnergemeinde Sissach
•Bürgergemeinde Sissach
•Elektra Sissach

WILLKOMMEN IN DER MODERNSTEN 
SCHWEIZ DER WELT.

Willkommen in einer Schweiz, 
in der jeder erreichbar und nichts unerreichbar ist.

In einer Schweiz, 
die aus Tradition bereit für die Zukunft ist. 

In einer Schweiz, 
die sich in Glasfasergeschwindigkeit entwickelt.

In einer Schweiz voller grossartiger Menschen, 
die ein grossartiges Netz verdienen.

Ein Zuhause für alle Generationen
Sissach  |  Tag der offenen Tür in der neuen Dietisberg-Liegenschaft
Nun ist es so weit: Das Dietisberg-Haus 
in Sissach mit zehn Wohnungen für Leute 
aller Generationen ist bezugsfertig. Dort 
können sich Menschen, die auf Unterstüt-
zung angewiesen sind, gegenseitig helfen. 

Res Thomet*

Vor rund fünf Jahren, als der Dietisberg die 
Liegenschaften der ehemaligen Schreinerei 
Grieder in Sissach übernommen hat, entstand 
die Idee, auf dem Areal hinter dem Haus ein 
Gebäude zu erstellen, das für die verschiedens­
ten Menschen ein Zuhause werden kann. Nach 
ein paar baulichen Anlaufschwierigkeiten fand 
am 4. März 2013 der Spatenstich für das Ge­
nerationenhaus Dietisberg statt.

Die Idee dahinter ist, Menschen, die aus 
verschiedenen Gründen im Alltag auf Be­
treuung angewiesen sind, beim Bewältigen des 
Alltags zu unterstützen. Was bis heute nur auf 
dem eigentlichen Dietisberg stattfi ndet, soll 
den Weg ins Tal fi nden. Einerseits haben die 
jetzigen Bewohner des Dietisbergs die Mög­
lichkeit, ins Tal zu ziehen, andererseits können 
Interessenten, die nicht auf den «Hausberg» 
ziehen wollen, in der vertrauten Umgebung im 
Tal ein Zuhause fi nden, in welchem sie sich 
wohlfühlen und wieder Sicherheit beim Bewäl­
tigen des Alltags erfahren werden. Einerseits 
wohnen die Mieter selbstständig, andererseits 

können sie die vielfältigen Betreuungsmöglich­
keiten nutzen. 

Ein Haus auch für Frauen
Das Haus beherbergt Menschen unterschied­
licher Generationen und steht – als Dietisberg­
Novum – sowohl Männern als auch Frauen 
 offen. Sie alle profi tieren durch den gegensei­
tigen Austausch voneinander. Die Atmosphäre 
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ist geprägt von gegenseitiger Achtung und 
Wertschätzung. Fröhlichkeit und Gelassenheit 
ergänzen Empathie und die Bereitschaft, Kon­
fl ikte anzugehen. 

Der Dietisberg mit seinen verschiedenen 
Bereichszweigen bietet den Bewohnern eine 
Beschäftigung, sodass eine Tagesstruktur ga­
rantiert ist. Mit dem Umzug der hauseigenen 
Druckerei nach Zunzgen, ebenfalls vom Berg 

ins Tal, entstanden neue Arbeitsplätze. Die 
 Dietisberg­Philosophie orientiert sich an den 
gesellschaftlichen und kulturellen Traditionen 
der Umgebung. Dank der Flexibilität und 
der Vielfalt ist die Institution ein attraktiver 
 Arbeitsort. Die soziale Verantwortung wird 
wahrgenommen. 

Zehn Einzelzimmer-Appartements
Das Generationenhaus in Sissach besteht aus 
zehn IV­konformen Einzimmer­Appartements. 
Jede Wohnung besitzt eine kleine Küche.  Somit 
können sich die Bewohner selber versorgen. 
Es gibt jedoch auch die Möglichkeit, sich in der 
WG­Küche des Hauptgebäudes (Laden Berg 
und Tal) oder im nebenstehenden Altersheim 
zu verpfl egen. Jede Person kann entscheiden, 
ob sie alleine bleiben möchte oder Anschluss 
sucht, statt zu vereinsamen. 

Ausserdem ist ein Mehrzweckraum vor­
handen. Der kann für interne oder externe 
Zwecke genutzt werden. Die zentrale Lage des 
Hauses macht den Mehrzweckraum zusätzlich 
wertvoll. Verschiedenste Interessen – Kultur, 
Sport, Weiterbildung, gesellschaftliche oder 
private Anlässe und so weiter – können mit 
ihm abgedeckt werden.

Am Tag der offenen Tür am 21. März wird 
das Generationenhaus näher vorgestellt.

* Res Thomet ist Leiter des Wohn- und Werkheims 
auf dem Dietisberg in Läufelfi ngen.

Tag der offenen Tür 

am Freitag, 21. März



Hess Holzbau AG | 4417 Ziefen | 061 935 90 60 | www.hesshaus.ch

Gut gelungen… 
Schön, dass wir mit unserer ökologischen 

Holzbauqualität mithelfen durften, dieses 

besondere Projekt zu einem Ort des Wohn-

fühlens zu machen – für Generationen!

4450 Sissach info@kneubuehler-geruestbau.chTel. 061 971 67 05

...sicher isch besser!

 
MALER  SUTER  AG
Maler-Tapezierer-Geschäft
Fassadenrenovationen
Kürzeweg 2 • 4455 Zunzgen
Telefon 061 971 80 20 • Fax 061 973 85 84
info@sutermalerbl.ch

• Fassadengerüste  • Beschriftungen
• Behebung von Fassadenrissen  • Parkplatzmarkierungen
• Spritzarbeiten  • Innen- und Aussenisolierungen
• dekorative Arbeiten  • Stucco Antico

Heizungen • Lüftungen • Alternative Energien

Wir danken der Bauherrschaft für den Auftrag und wünschen
den Bewohnern im Generationenhaus alles Gute.

Margarethenstrasse 11  •  4450 Sissach  •  Telefon 061 971 13 84  •  Fax 061 971 13 91

A. Rutschmann AG
www.rutschmann-sissach.ch

Horizontal unterteilt 
Sissach  |  Bericht des Architekten Urs Wagner
Der Sissacher Architekt hat das Generationen-
haus für das Wohn- und Werkheim 
 Dietisberg gebaut. Er blickt mit Stolz auf 
das Haus.

Urs Wagner*

Der Neubau des Generationenhauses in Sissach 
ist das jüngste Projekt in einer ganzen Reihe 
von Neu­ und Umbauten, die ich als Architekt 
während der letzten 30 Jahre für das Wohn­ 
und Werkheim Dietisberg realisieren durfte. 
Der Neubau ist ein gutes Beispiel dafür, dass 
auch heute noch bei einem komplexen Neu­
bauprojekt unter Termin­ und Kostendruck 
dank kurzen Entscheidungswegen, Kompetenz 
der Bauherrschaft und hohem Einsatz aller 
 involvierten Unternehmern rasch und kosten­
günstig gebaut werden kann.

Das neue Generationenhaus ist nach Nut­
zungen und Konstruktion horizontal unterteilt. 
Im Untergeschoss befi ndet sich die Einstell­
halle mit Platz für 13 Fahrzeuge. Im Erd­ und 
Obergeschoss sind die zehn IV­konformen 
 Einzimmer­Appartements untergebracht. Im 
Dachgeschoss befi ndet sich der 140 Quadrat­
meter umfassende Allzweckraum mit einer 
 separaten Küche. Es könnte später, falls dafür 
einmal Bedarf entsteht, mit zwei separaten 
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Wohneinheiten ergänzt werden. Die Garten­
anlage weist einen privaten Teil für die fünf 
Wohnungen im Erdgeschoss und einen allge­
meinen Bereich auf, der von allen Bewohnern 
genutzt werden kann.

Das gesamte Gebäude ist vom Untergeschoss 
bis hinauf ins Dachgeschoss inklusive des 
 Aussenbereiches rollstuhlgängig. Ein behinder­
tengerechter Lift rundet den Komfort für die 
Benutzer ab. Die gesamte Gebäudehülle ist in 
Minergie­Standard ausgeführt. Zu der sehr 
 guten Energiebilanz trägt auch bei, dass die 
Heizung des Hauses an den Wärmeverbund 
der Elektra Baselland angeschlossen ist und 
eine moderne Komfortlüftung in allen beheiz­
ten Räumen wirkt.

Einzelne Einsprache bremste
Die Einstellhalle wurde in massiver Beton­
bauweise ausgeführt. Ab Oberkante der Unter­
geschoss­Decke bis und mit Dachkonstruktion 
kam eine moderne Holzelement­Konstruktion 
zur Anwendung. Dies und die sehr speditive 
Arbeit der Unternehmer verringerten die ge­
samte Bauzeit auf insgesamt neun Monate. 
Wenn nicht die Einsprache eines Nachbarn den 
Neubau um zwei Jahre verzögert hätte, hätte 
die ganze Planungszeit inklusive aller Bewil­
ligungen ebenfalls nur maximal gut neun 
 Monate betragen.

Der gesamte Rohbau inklusive aller Instal­
lationsarbeiten wurde von externen Unter­
nehmungen ausgeführt. Dabei wurde speziell 
darauf geachtet, dass Unternehmer aus Sissach 
oder der näheren Umgebung zum Zuge kom­
men. Ein Grossteil des Innenausbaus und 
der Umgebungsarbeiten wurde vom Dietisberg 
und seinen Leuten in Eigenleistung ausgeführt. 

Der grosse Dank des Architekten geht vor 
allem an das Wohn­ und Werkheim Dietisberg 
und dessen Verwalter Andreas Thomet für 
das Vertrauen, die Geduld und auch für den 
schönen Auftrag. 

* Urs Wagner ist Sissacher Architekt und baute das 
neue Haus, das er am Freitag, 21. März, am Tag 
der offenen Tür allen Interessierten vorstellen wird.

vs. Das neue Generationenhaus des 
Wohn- und Werkheims Dietisberg 
am Teichweg in Sissach, steht am 
Freitag, 21. März, für alle Interes-
sierten offen. Der Tag der offenen 
Tür dauert von 14 bis 20 Uhr. 
Auch Ar chitekt Urs Wagner wird an-
wesend sein.

Tag der offenen Tür 

am Freitag, 21. März




